
Wie können Kinder, Jugendliche und Erwachsene dazu er-
mächtigt werden, ihre sozialen, ethischen und politischen 
Interessen gewaltfrei durchzusetzen?
Friedenspädagogik möchte Menschen befähigen, ihr 
persönliches Umfeld, Gesellschaften und eine Welt zu 
verändern, in der Ungerechtigkeit, Diskriminierung, Ge-
walt und Zerstörung selbstverständlich geworden sind. 
Pädagogisch und politisch zu handeln, bedeutet die Frie-
densfähigkeit des Menschen anzuerkennen und zu fördern 
sowie Formen ihrer kreativen Verwirklichung aufzuzeigen. 
Im Zentrum der Tagung steht die Frage, wie wir als Pädagog_
innen Empowerment und gesellschaftskritischen Mut - 
trotz widriger Umstände - fördern können. 
Wo und wann wird gewaltfreies Handeln, ziviler Ungehorsam 
und direkte Aktion notwendig? Und wie geht das?
Was können wir von weit entfernten Initiativen lernen?
Zu Beginn der Tagung diskutieren wir Haim Omers „Neue 
Autorität“ - eine Praxis des gewaltlosen Widerstands in 
der Erziehung.

20.- 22. Feb. 2013

Christophorus-Haus Ratzeburg-Bäk



PROGRAMM

Anreise

www.christophorushaus-baek.de/anreise.html

Anmeldung (bis zum 11. Februar 2013)

Wiebke Hemsing
Email:  wiebke.hemsing@oemf.nordkirche.de  
Tel.:  040 36 90 02-63

Sie bekommen eine Rechnung zugeschickt.

Teilnahmekosten

€ 80,- komplett für Übernachtung, Verpflegung, Tagungsmaterialien 
(reduzierter Preis bei einer Übernachtung), € 55,- Einzelzimmerzuschlag

VeranstalterInnen der Tagung

Norddeutsches Netzwerk Friedenspädagogik, u.a.

Deutsche Gesellschaft für Demokratiepädagogik e.V. 
Evangelisch-Lutherische Kirche in Norddeutschland, Arbeitsstelle Ökumene 
- Menschenrechte - Flucht - Friedensbildung, Referat Friedensbildung
Institut für konstruktive Konfliktaustragung und Mediation e.V. 
Junge Volkshochschule Hamburg 
peace brigades international – deutscher Zweig e.V. 
Verband Entwicklungspolitik Niedersachsen e.V. 

Veranstaltungsort

Christophorus-Haus Ratzeburg-Bäk
Tagungs- und Freizeitstätte der Vorwerker Diakonie Lübeck
Am Hasselholt 1
23909 Bäk / Ratzeburg

UnterstützerInnen der Tagung 

Institut für Qualitätsentwicklung an Schulen Schleswig-Holstein
Landesinstitut für Lehrerbildung und Schulentwicklung Hamburg
Rat für Kriminalitätsverhütung für Schleswig-Holstein
Landeszentrale für politische Bildung Hamburg
Niedersächsisches Kultusministerium
Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern

1. Tag: Mittwoch, 20. Februar 2013

Haltung
14.00 Uhr
Anmeldung

15.00 Uhr
Begrüßung 

Norddeutsches Netzwerk Friedenspädagogik

Grußworte 
Pröpstin Frauke Eiben, Nordkirche 
Rainer Voß, Bürgermeister von Ratzeburg

15.30 Uhr
Impulsreferat
Stärke statt Macht – Die Kraft der Neuen Autorität

Frank Untiedt (Dipl.-Sozialpädagoge, Systemischer Therapeut/Familientherapeut 
(DGSF), Systemischer Elterncoach (IFW))

Skype-Konferenz
Die neue Autorität

mit Dr. Haim Omer (Professor für Klinische Psychologie an der Universität Tel Aviv, Israel) 

Vertiefende Workshops
Ziviler Ungehorsam - Taten statt Warten

Kerstin Küster (Kampaignerin Bildungsprojekte Greenpeace e.V.) 

NO BLAME APPROACH

Anne Keller (Institut für Qualitätsentwicklung an Schulen Schleswig-Holstein (IQSH), 
Bereich Gewaltprävention)

Demokratische Schule – eine Ideenwerkstatt

Claudia Carla (Gesellschaftspolitische Jugendbildung bei der Evangelischen Akademie 
der Nordkirche, Büro Rostock)
Claudia Kühhirt (Regionalzentrum für demokratische Kultur Landkreis und Hansestadt 
Rostock in Trägerschaft der Evangelischen Akademie der Nordkirche)

Systemisches Coaching für Eltern – Die Praxis der neuen Autorität in der 

Jugendhilfe 

Frank Untiedt

Gemeinwohlökonomie - Kooperation statt Rivalität

Bernd Fittkau

Abendessen

Kultureller Abend: Songs zu Gerechtigkeit, Widerstand und zivilem Ungehorsam 

2. Tag: Donnerstag, 21. Februar 2013

Nahraum - Handlungsspielräume
9.00 Uhr
Praxisorientierte Workshops 
„Wir haben was zu sagen“ 

Politische Bildung mit benachteiligten Jugendlichen 

Heike Schlottau und Martina Heesch (Jugendpfarramt der Nordkirche, Koppelsberg, Plön)

Stadt! Macht! Schule!

Sören Bachmann (Hamburger Stiftung für Wirtschaftsethik)

Die Allerweltkinderkiste

Ein Angebot zum interkulturellen Lernen in der Kindertagesstätte

Medi Kuhlemann (Aktion Kinder- und Jugendschutz, Landesarbeitsstelle Schleswig-Hol-
stein e. V., Kiel)

Empowermentstrategien für MigrantInnen - Leichte Sprache als Mittel der 

Integration

Elisabeth  Wazinski (Koordinierungsstelle Weiterbildung und Beschäftigung e.V., 
BQM Beratung Qualifizierung Migration) 

Wer nicht fragt bleibt dumm - Rohstoffabbau, indigene Bevölkerung und 

das Recht auf freie Mitbestimmung (free prior and informed consent)

Christian Cray (Verband Entwicklungspolitik Niedersachsen e.V.)
Heike Böttcher (peace brigades international - deutscher Zweig e.V.)

Mittagessen

Werkstätten
Friedenspädagogik, Anti-Rassismus-Arbeit und Flüchtlinge / Migration

Thema für die 6. Fachtagung des NNF 2014?
Julika Koch (Referat Friedensbildung der Nordkirche)

Friedenspädagogische Netzwerke

UNESCO-Schulen, Schulen ohne Rassismus - Schulen mit Courage
Jörg Kowaltczyk (Institut für konstruktive Konfliktaustragung und Mediation e.V.)
Hans-Jürgen Rickert (UNESCO-Schulen)

Friedenspädagogische Medien

Wie können wir Soziale Netzwerke nutzen? 
Norman Mewes (Norddeutsches Netzwerk Friedenspädagogik) und Dieter Lünse (Institut 
für konstruktive Konfliktaustragung und Mediation e.V.)

Friedenspädagogisches Forum

Konzepte und Ziele friedenspädagogischen Handelns
Kurt Edler und Christian Welniak (Deutsche Gesellschaft für Demokratiepädagogik e.V.)

Bundeswehr und Schule

Paul Metsch, pbi

Abendessen

Aktiver Abend
Training in gewaltfreier Aktion

Katja Tempel (X-tausendmal quer) und Jochen Neumann (KURVE Wustrow) 

Spätprogramm 
Filme und Gespräche

3. Tag: Freitag, 22. Februar 2013

Weltweit
9.00 Uhr
Impulsreferat 
Sumak Kawsay – Was ist das „Gute Leben“?

Christian Cray (Verband Entwicklungspolitik Niedersachsen, VEN)

Praxisorientierte Workshops
Buen vivir auf hoher See – alternative Wachstums- und Entwicklungsmo-

delle an außerschulischen Lernorten

Gerd Vetter (Landesinstitut für Lehrerbildung und Schulentwicklung Hamburg, LI)
Paul Metsch (peace brigades international, pbi) 

Gütekraft - die Kraft zum Guten

Wie Gandhi mit Gütekraft streiten und Missstände abbauen
Dr. Martin Arnold (Institut für Friedensarbeit und Gewaltfreie Konfliktaustragung (IFGK))  

Nachdenken über das „Gute Leben“ und die Grenzen des Wachstums

Christian Cray (Verband Entwicklungspolitik Niedersachsen, VEN)

Skype-Konferenzen für internationale Jugendpartnerschaften

Paul Steffen (Junge Akademie für Zukunftsfragen, Nordkirche - Kirchenkreis HH West 
Südholstein)

Mittagessen

Zusammenfassung der Arbeitsergebnisse und Ausblick 

Kurt Edler (Deutsche Gesellschaft für Demokratiepädagogik e.V.) 

Abreise um 14.00 Uhr


